
Interaktive Digitalisierungslösungen  
für die offene Kinder- und Jugendarbeit

JUGENDARBEIT IM 
VIRTUELLEN RAUM 

Jugendarbeit muss die Jugendlichen dort  
abholen, wo sich ihr Alltagsleben abspielt –  
dies ist zunehmend der virtuelle Raum.  
Eine App ist ein gutes Tool, um mit ihnen in  
Kontakt zu treten, Kontakt zu halten und  
gemeinsame Aktivitäten zu koordinieren.

WARUM EINE APP?

Vereinfachen der Kommunikation zwischen  
Sozialarbeiter*innen, Jugendlichen und Eltern 
Unterstützen bei Abstimmungsprozessen für  
mehr Teilhabe der Jugendlichen
Digitales Kommunizieren lokaler Angebote,  
News und Events 
Organisieren gemeinsamer Aktivitäten
Entlasten der Sozialarbeiter*innen von  
organisatorischen Aufgaben, um mehr Raum  
für soziales Miteinander zu schaffen

Alle relevanten Akteure sind von  
Beginn an umfassend an der  
Entwicklung beteiligt. In Pilot- 
einrichtungen des Internationalen 
Bundes wird die App schrittweise  
getestet und etabliert.

•	 Datenschutzkonformer Messenger  
mit anpassbaren Kanälen

•	 Kommunikation auch in schwierigen 
Situationen, z.B. bei Sprachbarrieren 
oder Kontaktproblemen 

•	 Bessere Verbreitung von  
Informationen über die App

WAS SOLL DIE APP
KÖNNEN?

WIE ENTSTEHT 
DIE APP?

Die Idee:
Eine App für die  
Kinder- und Jugendarbeit, 
die Sozialarbeiter*innen  
unterstützt und die  
Bindung zu den Kindern 
und Jugendlichen  
stärkt.


